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Vonwort.
Die Pläne zu vorliegender Arbeit sind während der

Grabungen durch Major C. Fels aufgenommen und in der

Hauptsache im Anzeiger für Altertumskunde seit 1898

veröffentlicht worden. Die Direktion des Landesmuseums,

die Herren Dr. Lehmann und Professor Dr. Zemp, haben

mir die Clichés dieser Pläne, außerdem noch eine Anzahl

andere, zur Verfügung gestellt. Die zwei großen
Übersichtspläne I und II dagegen (Lager und Amphitheater-
Gladiatorenkaserne) hat Herr Major Fels für diese Arbeit

aus den Originalaufnahmen zusammengestellt: ein mühevolles

und zeitraubendes Werk. Die photographischen
Aufnahmen sowohl zu den Clichés aus dem Anzeiger als

auch zu den neuern sind fast alle von Herrn Edm. Fröhlich

gemacht, einige von den Herren Direktor L. Frölich und

S. Horlacher; die Zeichnung zu Abbildung 6 von Herrn
E. Anner.

In meinem und im Namen aller Freunde der Vindo-

nissa-Forschung spreche ich den genannten Herren für ihre

wertvolle Arbeit und Beihülfe den verbindlichsten Dank aus.

Es sind auch einige Abbildungen von Windischer

Fundgegenständen beigegeben, die mit dem Wortlaut
nicht in unmittelbarem Zusammenhange stehen. Aber
sie stellen auch Lebensäußerungen des Volkes dar, das

einst hier baute und wirkte; was von ihm im Erdboden

liegt, ist wohl nicht die einzige Spur seines machtvollen

Daseins. Doch läßt sich die Geistessaat, die das Volk aus

Latium in unsere germanische Völkerschaft gepflanzt hat,

nicht durch die Hand des Künstlers darstellen.

Brugg, im Oktober 1909.
S. Heuberger.


	

